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Herren Bezirksliga

TTC Gnadental III : TSV Niedernhall II 
Samstag, 17.09.2022, 18:00 Uhr

Schmitzl bleibt gegen den TSV Niedernhall II ungeschlagen

Im Spiel der Herren Bezirksliga traf der TTC Gnadental III am Samstag, den 17. September im 1.
Saisonspiel auf den TSV Niedernhall II. Die Gastgeber behielten bei ihrem 9:2-Erfolg die Punkte in
weniger als 2 Stunden dabei sehr sicher. Hierbei trat der Auswärtsverein unvollständig an. Das
Satzverhältnis von 29:9 zeigt, wie deutlich es letztlich war. Erstaunlich war, dass der TTC Gnadental
III diese Partie mit 2 Ersatzspielern bestritt.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Beim Sieg von Schmitzl / Müller gegen Dierauf / Pecho konnte nur der erste Satz nicht
gewonnen werden. Dabei blieb es aber auch, so dass der Punkt final an die Heimmannschaft ging.
Das Doppel zwischen Spross / Meng und Rupp / Egner endete mit einem umkämpften Fünf-Satz-
Erfolg für die Gastspieler. Auch rückblickend war es eine wirklich spannende Partie. Bemerkenswert
war der Verlauf des Entscheidungssatzes, der mit nur zwei Punkten Vorsprung endete. Leider
musste der TSV Niedernhall II derweil das Doppel kampflos abgeben, der Punkt ging somit schnell
an den TTC Gnadental III. Der Zwischenstand nach den Doppeln lautete derweil 2:1. Weiter ging es
nun mit den Einzeln. Überzeugend war der Erfolg in drei Sätzen von Fabian Schmitzl anschließend
gegen Sebastian Neumann. Wenige Chancen hatte hingegen dann Nico Spross bei der Niederlage
in drei Sätzen gegen seinen Kontrahenten Johann Dierauf. Anschließend ging das mittlere
Paarkreuz bei einem Spielstand von 3:2 an den Tisch. Keine Chancen ließ Felix Müller dann bei
seinem Sieg in drei Sätzen seinem Gegner Julian Egner. Da gab es nichts zu rütteln. Marcus
Schöpflin gelang es, Hendrik Rupp im Einzel insgesamt recht deutlich auf Distanz zu halten – das
Match endete schließlich mit einem gemäß des Unterschieds in den TTR-Werten von mehr als 100
absolut zu erwartenden 3:0-Erfolg. Im Anschluss war dann das untere Paarkreuz bei einem
Spielstand von 5:2 an der Reihe. Der kampflose Sieg von Lukas Meng bescherte danach dem TTC
Gnadental III anschließend einen Punkt. Einen eher schnellen Punkt für sein Team holte im
Anschluss Karl Koman bei seinem Sieg in drei Sätzen gegen Benedikt Pecho. Vor dem Duell der
Einser stand es mittlerweile 7:2. Zwischenzeitlich musste Fabian Schmitzl zwar einen Satz abgeben,
fuhr daraufhin sein Spiel gegen Johann Dierauf aber trotzdem sicher mit 3:1 ein. Sah es nach
Verlust des ersten Satzes im Spiel gegen Sebastian Neumann zunächst nicht gut aus, so gewann
Nico Spross im Anschluss die Folgesätze und damit die gesamte Partie. Völlig überlegen agierte
Spross hierbei im vierten Satz, der mit 11:0 zu Ende ging. Die beiden Teams verließen mit einem 9:2-
Erfolg für den TTC Gnadental III die Halle.

Durch diesen Sieg hat der TTC Gnadental III in der Saison nun einen Saison-Sieg, 0 Niederlagen bei
0 Unentschieden zu verzeichnen. Das nächste Spiel steht dann am 15.10.2022 gegen den FC
Oberrot 1928 bevor. Für den TSV Niedernhall II steht nach diesem Ergebnis die Partie gegen den
TSV Rossfeld am 07.10.2022 an, in das mit einem Punkteverhältnis von 0:2 ins Rennen gegangen
wird.

 Statistik:
 TTC Gnadental III

Doppel: Schmitzl / Müller 1:0, Spross / Meng 0:1, Schöpflin / Koman 1:0 
Einzel: F. Schmitzl 2:0, N. Spross 1:1, F. Müller 1:0, M. Schöpflin 1:0, L. Meng 1:0, K. Koman 1:0 

 TSV Niedernhall II
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Doppel: Rupp / Egner 1:0, Dierauf / Pecho 0:1 
Einzel: J. Dierauf 1:1, S. Neumann 0:2, H. Rupp 0:1, J. Egner 0:1, B. Pecho 0:1


